
JAHRESABSCHLUSS ZUM 31.12.

2024



in Euro 2024 2024 2023

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 17.420,00 16.641,00

II. Sachanlagen

1. Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte mit Wohnbauten 36.822.950,17 37.140.836,54

2. Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte mit Geschäfts- 
und anderen Bauten

1.984.921,87 2.027.905,87

3. Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte ohne Bauten 878.616,73 878.616,73

4. Technische Anlagen und Maschinen 77.314,00 85.912,00

5. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 130.509,51 131.664,51

6. Bauvorbereitungskosten 76.301,32 39.970.613,60 70.050,27

III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 25.000,00 25.000,00

2. Andere Finanzanlagen 4.500,00 29.500,00 4.500,00

Anlagevermögen insgesamt 40.017.533,60 40.381.126,92

B. Umlaufvermögen

I. Zum Verkauf bestimmte Grundstücke und andere Vorräte

1. Unfertige Leistungen 2.181.794,35 2.036.342,26

2. Andere Vorräte 79.310,83 2.261.105,18 75.402,63

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Vermietung 7.073,06 7.333,54

2. Forderungen aus anderen Lieferungen und Leistungen 21.186,28 23.554,37

3. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 35.286,97 52.808,51

4. Sonstige Vermögensgegenstände 26.804,15 90.350,46 23.913,43

III. Flüssige Mittel und Bausparguthaben

1. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 3.391.886,19 3.737.158,56

2. Bausparguthaben 2.593.191,62 5.985.077,81 2.865.234,43

C. Rechnungsabgrenzungsposten

1. Andere Rechnungsabgrenzungsposten 31.796,04 34.374,59

Bilanzsumme 48.385.863,09 49.237.249,24

AKTIVA - BILANZ ZUM 31. DEZEMBER 2024
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in Euro 2024 2024 2023

A. Eigenkapital

I. Geschäftsguthaben

1. der mit Ablauf des Geschäftsjahres ausgeschiedenen Mitglieder 68.640,00 65.600,00

2. der verbleibenden Mitglieder 1.414.400,00 1.483.040,00 1.408.480,00

II. Kapitalrücklage 72.076,06 69.946,06

III. Ergebnisrücklagen

1. Gesetzliche Rücklage 
davon aus Jahresüberschuss Geschäftsjahr eingestellt: 
	 €	   85.000,00	  
	 Vorjahr €	 120.000,00

3.739.100,00 3.654.100,00

2. Bauerneuerungsrücklage 
davon aus Jahresüberschuss Geschäftsjahr eingestellt:
	 € 	 260.000,00
	 Vorjahr €	 270.000,00

6.772.000,00 6.512.000,00

3. Andere Ergebnisrücklagen 
davon aus Jahresüberschuss Geschäftsjahr eingestellt:
	 € 	 360.000,00
	 Vorjahr €	 600.000,00

15.750.000,00 26.261.100,00 15.390.000,00

VI. Bilanzgewinn

1. Gewinnvortrag 444.014,90 375.129,83

2. Jahresüberschuss 825.013,34 1.114.968,27

3. Einstellungen in Ergebnisrücklagen 705.000,00 564.028,24 990.000,00

Eigenkapital insgesamt 28.380.244,30 27.600.224,16

B. Rückstellungen

1 Steuerrückstellungen 0,00 0,00

2. Sonstige Rückstellungen 206.257,04 206.257,04 202.074,65

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 16.912.000,70 18.392.941,35

2. Erhaltene Anzahlungen 2.303.746,62 2.676.343,19

3. Verbindlichkeiten aus Vermietung 295.559,07 38.427,65

4. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 212.478,44 256.418,08

5. Sonstige Verbindlichkeiten 
davon aus Steuern:
	 €	 10.732,42	
	 Vorjahr €	 10.489,10	

65.887,06 19.789.671,89 52.188,85

D. Rechnungsabgrenzungsposten 9.689,86 18.631,31

Bilanzsumme 48.385.863,09 49.237.249,24

Treuhandvermögen (Mietkautionen) von insgesamt € 27.939,74 (Vorjahr: € 29.906,-) ist in der Bilanz nicht enthalten.

PASSIVA - BILANZ ZUM 31. DEZEMBER 2024
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in Euro 2024 2024 2023

1. Umsatzerlöse

a) aus der Hausbewirtschaftung		  8.123.800,09 7.903.923,06

b) aus anderen Lieferungen und Leistungen		  20.815,07 8.144.615,16 20.550,53

2.  Verminderung/Erhöhung des Bestandes

an zum Verkauf bestimmten Grundstücken mit fertigen und 
unfertigen Bauten sowie unfertigen Leistungen

172.068,68 196.013,65

3. Sonstige betriebliche Erträge 149.473,37 136.337,12

4. Aufwendungen für bezogene Lieferungen und Leistungen		

a) Aufwendungen für Hausbewirtschaftung 4.320.333,35 3.741.388,13

b) Aufwendungen für andere Lieferungen und Leistungen 0,00 4.320.333,35 0,00

5. Rohergebnis 4.145.823,86 4.515.436,23

6. Personalaufwand		

a) Löhne und Gehälter 909.834,85 851.724,87

b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und 
Unterstützung		

209.697,75 1.119.532,60 199.391,59

davon für Altersversorgung:		
	 €	 9.790,73
	 Vorjahr €	 8.856,45	

7. Abschreibungen		

auf immaterielle Vermögensgegenstände des  
Anlagevermögens und Sachanlagen

1.426.374,77 1.365.240,94

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 452.794,28 656.265,98

9. Erträge aus Gewinnabführung	 53.383,19 59.855,93

10.
Erträge aus anderen Wertpapieren und
Ausleihungen des Finanzanlagevermögens

215,00 205,00

11. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 37.808,18 91.406,37 24.582,14

12. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 233.081,63 242.281,45

13. Steuern vom Einkommen und Ertrag 9.982,14 4.601,84

14. Ergebnis nach Steuern 995.464,81 1.280.572,63

16. Sonstige Steuern 170.451,47 165.604,36

17. Jahresüberschuss 825.013,34 1.114.968,27

18. Gewinnvortrag 444.014,90 375.129,83

19. Einstellungen aus dem Jahresüberschuss in Ergebnisrücklagen 705.000,00 990.000,00

Bilanzgewinn 564.028,24 500.098,10

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG FÜR DIE ZEIT VOM
1. JANUAR BIS 31. DEZEMBER 2024
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der Baugenossenschaft Schwarzwald-Baar eG
mit Sitz in Donaueschingen eingetragen beim Genossenschaftsregister Freiburg
unter der Nummer GnR 610144

A. ALLGEMEINE ANGABEN

1.	 Der vorliegende Jahresabschluss wurde gemäß §§ 242 ff. und §§ 264 ff. HGB sowie nach den einschlägigen Vorschrif-
ten des Genossenschaftsgesetzes und Regelungen der Satzung aufgestellt.

2.	 Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach dem Gesamtkostenverfahren gem. § 275 Abs. 2 HGB aufgestellt.

3.	 Die Verordnung über die Gliederung des Jahresabschlusses von Wohnungsunternehmen (JAbschlWUV) in der aktuel-
len Fassung wurde beachtet.

4.	 Die Vorjahreszahlen wurden entsprechend angepasst.

5.	 Unsere Genossenschaft ist eine kleine Genossenschaft i. S. d. § 267 HGB. Von den Erleichterungen der §§ 274a und 
288 HGB wurde Gebrauch gemacht.

6.	 Der Jahresabschluss wurde unter teilweiser Verwendung des Jahresergebnisses aufgestellt.

7.	 Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

B. ERLÄUTERUNGEN ZU DEN BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSMETHODEN

Bei der Aufstellung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung wurden folgende
Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden angewandt:

Anlagevermögen
Folgende Abschreibungssätze wurden verrechnet:
Immaterielle Vermögensgegenstände 		  3 bis 5 Jahre
Wohn- und Geschäftsbauten 	 linear 	 unterschiedliche Restnutzungsdauer
		  bzw. mit 2%
Garagen 	 linear 	 über 20 bis 25 Jahre
Technische Anlagen und Maschinen:
Blockheizkraftwerk 	 linear 	 über 10 Jahre
Photovoltaikanlage 	 linear 	 über 20 Jahre
Betriebs- und Geschäftsausstattung 	 linear 	 über 3 bis 20 Jahre
Außenanlagen 	 linear 	 über 15 bis 19 Jahre
Generalmodernisierungen 	 linear 	 über 30 Jahre

Sachanlagen sind mit den Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten abzüglich erhaltener Tilgungszuschüsse
und planmäßiger linearer Abschreibung bewertet.

Die Abschreibungen auf Zugänge des Sachanlagevermögens erfolgen grundsätzlich zeitanteilig.

Aufwendungen für die umfassende Modernisierung von Gebäuden werden als nachträgliche Herstellungskosten akti-
viert, soweit sie zu einer über den ursprünglichen Zustand hinausgehenden wesentlichen Verbesserung führen.

Nachträgliche Herstellungskosten werden auf die Restnutzungsdauer linear verteilt.
Bei umfassenden Modernisierungen wird die Restnutzungsdauer der Gebäude nach Abschluss der jeweiligen Maßnah-
me auf einen Zeitraum von 30 Jahren neu festgelegt.

3. ANHANG DES JAHRESABSCHLUSSES 2024
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Geringwertige Wirtschaftsgüter mit Nettoanschaffungskosten zwischen € 250,00 und € 800,00
werden einzeln bewertet und im Jahr der Anschaffung voll abgeschrieben.

Die Finanzanlagen sind zu Anschaffungskosten bewertet.

Umlaufvermögen
Das Umlaufvermögen wurde zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten bewertet.

Die Bewertung der Vorräte erfolgte nach der Fifo-Methode.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden mit dem Nominalwert bzw. mit dem am
Bilanzstichtag beizulegenden niedrigeren Wert angesetzt. Bei Forderungen, deren Einbringlichkeit mit
erkennbaren Risiken behaftet ist, werden angemessene Wertabschläge vorgenommen; uneinbringliche
Forderungen werden abgeschrieben.

Die flüssigen Mittel sind zum Nennwert am Bilanzstichtag angesetzt.

Rückstellungen
Die Bildung der Rückstellungen erfolgt in Höhe des voraussichtlich notwendigen Erfüllungsbetrages. Die erwarteten 
künftigen Preis- und Kostensteigerungen werden bei der Bewertung berücksichtigt. Sonstige Rückstellungen mit einer 
Restlaufzeit von mehr als einem Jahr werden mit dem laufzeitadäquaten durchschnittlichen Marktzinssatz der vergan-
genen sieben Geschäftsjahre, der von der Deutschen Bundesbank ermittelt und bekannt gegeben wird, abgezinst.

Verbindlichkeiten
Die Verbindlichkeiten sind zu ihrem Erfüllungsbetrag bewertet.

C. ERLÄUTERUNGEN ZUR BILANZ UND ZUR GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

I. Bilanz

1.	 Die Baugenossenschaft hält 100,00 % der Gesellschaftsanteile an der BG-Service GmbH mit  
Sitz in Donaueschingen. 
Das Eigenkapital beträgt zum 31.12.2024 € 25.000,00.

2.	 Zwischen der Baugenossenschaft und der BG-Service GmbH wurde zum 20.11.2018 ein Ergebnisabführungsvertrag  
begründet. Danach ist die Baugenossenschaft verpflichtet, einen bei der BG-Service GmbH entstehenden Jahres-
fehlbetrag zu übernehmen. Die BG-Service verpflichtet sich, ihren gesamten nach Maßgabe der handelsrechtlichen 
Vorschriften ermittelten Gewinn an die Baugenossenschaft abzuführen.  
Für das Jahr 2024 hat die BG-Service einen Jahresüberschuss vor Gewinnabführung in Höhe von € 53.383,19 erzielt.

3.	 In der Position „Unfertige Leistungen“ sind € 2.181.794,35 (Vorjahr € 2.036.342,26) noch nicht abgerechnete Be-
triebskosten enthalten.

4.	 Sämtliche Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände sind innerhalb eines Jahres fällig.

5.	 Unter dem Posten „Sonstige Rückstellungen“ wurden Rückstellungen für Heizkostenabrechnungen in Höhe von  
95 T€ sowie Rückstellungen für Wasserschlussrechnungen in Höhe von € 7.105,27 gebildet, da die Abrechnungen 
der externen Dienstleister zum Zeitpunkt der Bilanzerstellung noch nicht vorlagen. 
Ferner wurde gemäß dem zum 1. Januar 2023 in Kraft getretenen Kohlendioxidaufteilungsgesetz eine Rückstellung 
in Höhe von 44 T€ für die errechneten vom Vermieter zu tragenden CO2 Kosten gebildet.
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II. Gewinn- und Verlustrechnung

Sonstige Zinsen und ähnliche Aufwendungen

Aus der Auf- / Abzinsung von Rückstellungen ergaben sich folgende

	 Geschäftsjahr 	 Vorjahr

Zinserträge 	 0,00 € 	 168,46 €

Zinsaufwendungen 	 157,16 € 	 0,00 €

D. SONSTIGE ANGABEN

1. Es bestehen folgende, nicht in der Bilanz ausgewiesene oder vermerkte finanzielle Verpflichtungen, die 
für die Beurteilung der Finanzanlage von Bedeutung sind: 
Bestellobligo 		  T€ 	 793,5 
Leasingverpflichtungen 	 T€ 	   34,3

2. Der Ausweis des Treuhandvermögens (Mietkautionen) erfolgt unter der Bilanz.

3. Die Zahl der im Geschäftsjahr durchschnittlich beschäftigten Arbeitnehmer betrug: 

	 Vollbeschäftigte	 Teilzeitbeschäftigte 
Kaufmännische Mitarbeiter 	 5 	 3 
Technische Mitarbeiter 	 4 	 0 
Mitarbeiter im Regiebetrieb 	 3 	 0 
Gesamt	 12	 3

Außerdem wurde durchschnittlich ein geringfügig Beschäftigter und ein Auszubildender beschäftigt.

Verbindlichkeiten Insgesamt Davon

Bei den Angaben in Klammern han-
delt es sich um die Vorjahreszahlen

Restlaufzeit gesichert

unter 1 Jahr 1 bis 5 Jahre über 5 Jahre Art der 
Sicherung€ € € € €

Verbindlichkeiten gegenüber  
Kreditinstituten

16.912.000,70 973.011,31 8.229.003,62 7.709.985,77 16.912.000,70 GPR
(18.392.941,35) (1.794.859,52) (6.321.037,13) (10.277.044,70) (18.376.941,35) GPR

Erhaltene Anzahlungen
2.303.746,62 2.303.746,62

(2.676.343,19) (2.676.343,19)

Verbindlichkeiten aus der  
Hausbewirtschaftung

295.559,07 295.559,07
(38.427,65) (38.427,65)

Verbindlichkeiten aus anderen 
Lieferungen und Leistungen

212.478,44 208.908,44 3.570,00
(256.418,08) (246.330,10) (10.087,98)

Sonstige Verbindlichkeiten
65.887,06 35.131,92 30.755,14

(52.188,85) (20.030,85) (32.158,00)

Gesamtbetrag
19.789.671,89 3.816.357,36 8.263.328,76 7.709.985,77 16.912.000,70

(21.416.319,12) (4.775.991,31) (6.363.283,11) (10.277.044,70) (18.376.941,35)

GPR= Grundpfandrecht
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4. Mitgliederbewegung 
Anfang 		  2024 	 1.372 
Zugang 		  2024 	      81 
Abgang 		  2024 	      83 
Ende 		  2024 	 1.370

Die Geschäftsguthaben der verbleibenden Mitglieder haben sich im Laufe des Geschäftsjahres um € 5.920,00 erhöht.

Gemäß § 19 der Satzung besteht keine Nachschusspflicht.

5. Name und Anschrift des zuständigen Prüfungsverbandes: 
vbw Verband baden-württembergischer Wohnungs- und Immobilienunternehmen e.V. 
Herdweg 52/54, 7017 4 Stuttgart

6. Mitglieder des Vorstandes: 
Taner Genc 
Heidi Liebert 
Sascha Briegel

7. Mitglieder des Aufsichtsrates: 
Jochen Hauger 	 (Aufsichtsratsvorsitzender) 
Heinz Herzog 	 (Stellvertreter) 
Nils Hauger 
Nadine Kešo 
Faruk Sahbaz 
Jona Konrad

Donaueschingen, den 22.04.2025

Der Vorstand

          Taner Genc			        Heidi Liebert			      Sascha Briegel	
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Baugenossenschaft Schwarzwald-Baar eG
Dürrheimer Str. 33  ·  78166 Donaueschingen

Tel. 0771 / 832 65 0  ·  Fax 0771 / 832 65 33
  zentrale@bg-baar.de  ·  www.bg-baar.de


